
FACHFORUM Landwärts 
10./11. Dezember 2024 

Mittendrin statt nur dabei – Wie Bürgerinnen und Bürger nachhaltig in 

gesellschaftliche Gestaltungsprozesse eingebunden werden 

 

PROGRAMMABLAUF* 

 

DIENSTAG, 10. DEZEMBER 2024 

 

12:00 Uhr Ankommen und gemeinsames Mittagessen  

13:00 Uhr Begrüßung  

 

13:30–15:00 Uhr Themenräume 1–3 

 

#1 Wie gelingt kulturelle Teilhabe und demokratische Bildung auf dem Land 

Mit David Jugel und Julia Plessing 

  

#2 Kunst als Gemeinschaftswerk 

Mit Alina Gombers und Antje Schiffers 

  

#3 Integriertes Herangehen und ganzheitliches Denken in der Praxis ländlicher 

Entwicklung 

Mit Anne Keßler und Grit Körmer 

  

15:00 Uhr Pause 

  

15:30–17:00 Uhr Themenräume 4–6 

#4 Draußen, aber nicht umsonst – Arbeiten im öffentlichen Raum 

Mit Julia Jung und Britta Peters 

  

#5 Outreach – Beteiligung durch Museum und Universität 

Mit Meltem Kücükyilmaz und Johanna Schwarz 

  

#6 Die Bühne als Ort der Co-Kreation 

Mit Mark Schröppel und Be van Vark 

  

17:15 Uhr Key Note 

DIE DEMOKRATIE BRAUCHT UNS!  

Wie wir Spaltungen überwinden und Zusammenhalt ermöglichen 

Claudine Nierth 

19:00 Uhr Abendessen  



  

20:00 Uhr Abendprogramm 

DER AUFTRAG FÜR HOFGEISMAR 

Rollenspiel mit Alexander Koch u.a. 

  

MITTWOCH, 11. DEZEMBER 2024 

 

7:30 Uhr Frühstück  

 

9:00 Uhr Workshop 

WIR-Performance mit Claudine Nierth 

  

10:15 Uhr Arbeitsgruppen 

 

Arbeitsgruppe 1: Ansprache, Teilhabe und Engagement: Wie können Menschen 

frühzeitig, verantwortlich und ergebnisorientiert in Planungs-, Strategie und 

Kulturprozesse einbezogen werden? 

      

Arbeitsgruppe 2: Prozessorientiert, ergebnisoffen und zeitintensiv: Wie können 

Förderlogiken angepasst werden, damit Beteiligungsarbeit in ländlichen Räumen 

gestärkt wird? 

 

Arbeitsgruppe 3: Aufsuchen, Beteiligen, Verstetigen: Wie können aktiv gewordene 

Gruppen ihr Handeln nachhaltig verankern? 

 

Arbeitsgruppe 4: Kreativität, Co-Kreation und Performativität: Welche Strategien sind 

notwendig, um im Spannungsfeld von politischer Haltung und Kunstfreiheit mit 

zivilgesellschaftlichen Gruppen zu agieren?   

 

11:00 Uhr Berichte aus den Arbeitsgruppen 

 

11:40 Uhr: Fazit und Ausblick 

Alexander Koch 

 

12:15 Uhr: Verabschiedung 

12:30 Uhr gemeinsames Mittagessen 

13:30 Uhr Ende 

 

 

* Änderungen vorbehalten. Ein detailliertes Programm versenden wir mit der 

Teilnahmebestätigung. 

ORGANISATION 



 

Termin 

10. bis 11. Dezember 2024 

 

Veranstaltungsort 

Evangelische Akademie Hofgeismar 

Gesundbrunnen 8 

34369 Hofgeismar 

 

Veranstalterin 

Gesellschaft für Kunst und Mediation im Bürgerauftrag e.V. 

Lindenstraße 35, 10969 Berlin 

vorstand@neueauftraggeber.de 

www.neueauftraggeber.de 

Instagram Facebook  

 

Konzeption und Organisation 

Susanne Burmester (+49 151 424 466 38) 

Lea Schleiffenbaum (+49 173 998 283 9) 

 

Koordination und Hospitality 

Tanja Pfefferlein 

+49 176 213 301 65 

veranstaltungen@neueauftraggeber.de 

 

Pressekontakt 

Henriette Sölter 

soelter@neueauftraggeber.de 
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ÜBER UNS 
 

Die Gesellschaft für Kunst und Mediation im Bürgerauftrag e.V. vertritt die Interessen 

der in Deutschland tätigen Mediatorinnen und Mediatoren im Modell Neue 

Auftraggeber. Neben Netzwerkveranstaltungen und Weiterbildungsangeboten für 

Mitglieder, bildet der gemeinnützige Verein neue Mediator*innen aus, sichert die 

Qualität der mediatorischen Praxis im Handlungsmodell der Neuen Auftraggeber in 

Deutschland und sorgt mit öffentlichen Veranstaltungen für die Verbreitung der vielfach 

erprobten Methode. Sie ist Gründungsmitglied der Société Internationale des Nouveaux 

Commanditaires – International New Patrons Society.  

 

 

 

Das Fachforum landwärts wird gefördert von der Bundeszentrale für politische Bildung 

im Bundesprogramm „Zusammenhalt durch Teilhabe“. Kooperationspartner ist Die 

Gesellschaft der Neuen Auftraggeber – GNA gGmbH. 

 

 

 

 

        


